
Antrag zum TOP 6 des Wege-, Umwelt- und Sonderausschusses am 14.07.2025 
und zu TOP 12 der Gemeindevertretersitzung am 21.07.2025 
 
Die Gemeindevertretung Wenningstedt-Braderup beschließt das Parkraumkonzept westlich der 
Westerlandstraße zu überarbeiten. Die Verwaltung wird gebeten 

1. Die These überhöhter Geschwindigkeiten in Straßen ohne seitliches Parken (bspw. Seestrasse) 
mittels Geschwindigkeitsmessungen zu überprüfen. 

2. Sollte sich die These überhöhter Geschwindigkeiten in Straßen ohne seitliches Parken 
bewahrheiten, sollten minimalinvasive Vorschläge zur Behebung unterbreitet werden. Hierbei 
ist sowohl die Haltung der Gemeinde als Gastgeberin, wie auch in ihrer Haltung als der 
Nachhaltigkeit verpflichtet, zu berücksichtigen.  

 
 

Begründung 
I. Ausgangslage  
Die Gemeindevertretung Wenningstedt-Braderup hat am 21.11.2022 ein „Parkraumkonzept westlich 
der Westerlandstraße“ beschlossen.  
Ziel war es, den Umschlag der vorhandenen Parkplätze zu erhöhen und eine Neuordnung der 
Parkflächen zu erzielen.  Die Umsetzung sollte mit einer einheitlichen Zonenbeschilderung erfolgen, 
um einen Schilderwald zu vermeiden. Die Umsetzung erfolgte im Frühjahr 2024.  
 
Die Ziele, Dauerparker auf den Seitenstreifen zu begrenzen und den Umschlag auf den 
vorhandenen Parkplätzen in den Nebenstraßen wurden zweifelsfrei erreicht.  
Folgende Nebenwirkungen werden allerdings beobachtet:  
 

Positive Nebenwirkung Negative Nebenwirkung Mögliche Lösung

Parkzonen werden nicht immer erkannt

Mehr Sicherheit für Fahrradfahrer 
in jenen Straßen in denen das 
Parken nicht mehr erlaubt ist

Weniger Sicherheit für Fahrradfahrer 
und Fußgänger in jenen Straßen in 
denen nur auf einer Seite das Parken 
erlaubt ist
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Die Verwaltung wird nun gebeten, mit ihrer Sachexpertise Vorschläge zu unterbreiten, um die 
aufgezeigten Nebenwirkungen zu beheben und das Parkraumkonzept weiter zu entwickeln.  
Die Verwaltung möge prüfen, wann die Ergebnisse vorliegen können. Wünschenswert wäre ein 
Zeitpunkt im frühen Herbst 2025, um die Anpassungen in der Saison 2026 wirksam werden zu 
lassen.  

II. Finanzielle Auswirkungen	 	 	 	 	 Keine 
 
III. (Umsatz-) Steuerrechtliche Auswirkungen	 	 	 Keine 
 
IV. Beitrag für die Nachhaltigkeitsziele der Gemeinde 	  
Ziel 11: 	 Entwicklung nachhaltiger Städte und Siedlungen  
Ziel 13: 	 Ergreifen von Sofortmaßnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels  
	 	 und seiner Folgen 

 

Katrin Thies 
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Keine Lenkung des ruhenden Verkehres 
zu den Großparkplätzen

• Parken auf den Großparkplätzen muss 
günstiger sein, als im Straßenraum 

• Parkleitsystem

These von 
Geschwindigkeitsüberschreitungen in 
Straßen mit Parkverbot

Überprüfung der These durch 
Geschwindigkeitsmessungen;  
Ggf. Suche von Lösungen (bauliche 
Maßnahmen, Bäume Speedbumps etc.)

Grünstreifen werden zerfahren Klare Evaluation der Grünstreifen 
—> möglichst großer Schutz derselben

Ausweichende Parker auf der 
Westerlandstraße und östlich der 
Westerlandstraße

Gesamter Ort sollte in das Parkkonzept 
eingebunden werden

Stockender Verkehrsfluss auf der 
Westerlandstraße 

Parkverbot auf der Westerlandstraße; 
Kennzeichnung mit Markierung auf der 
Fahrbahn

Parkplätze vor Geschäften werden zu 
lange blockiert

Kurzzeitparken im zentralen Ort vor 
Geschäften ermöglichen 

Positive Nebenwirkung Negative Nebenwirkung Mögliche Lösung
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